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„ Warnung“

„ Achtung“
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Warnung!
Nach dem Ent fernen von Abdeckungen können spannungführende
Teile zugänglich sein. Sie können beim Berühren einen St romschlag
erleiden. Vor dem Ent fernen von Abdeckungen Netzstecker ziehen.
Arbeiten an der Elektrik dürfen nur Elekt rofachkräfte ausführen.

Warnung!
Beim Beschicken des Geräts mit ungeeignetem Beschickungsgut
können gift ige oder explosionsfähige Dämpfe oder Gase entstehen.
Dadurch kann das Gerät explodieren und können Menschen schwer
verletzt oder vergif tet werden. Das Gerät darf nur mit Materialien/
Prüfgut beschickt werden, die beim Erhitzen keine gift igen oder
explosionsfähigen Dämpfe bilden (siehe auch Kapitel Best immungs-
gemäße Verwendung auf Seite 8).

Warnung!
Bei of fenstehender Tür während des Bet riebs kann das Gerät überhit -
zen und Brandgefahren verursachen. Tür während des Bet riebs nicht
offenstehen lassen.

Warnung!
Die ber ächen im nenraum des Geräts und das Beschickungsgut
können je nach Bet rieb nach dem Ausschalten noch sehr heiß sein.
Sie können sich beim Berühren Verbrennungen zuziehen. Verwenden
Sie temperaturfeste Schutzhandschuhe oder lassen Sie das Gerät
nach dem Abschalten zunächst abkühlen.

Warnung!
Sie können bei Geräten ab einer best immten Größe versehent lich im
Gerät eingeschlossen werden und dadurch in Lebensgefahr geraten.
Steigen Sie nicht in das Gerät .
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Zweckbestimmungg
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Warnung!
Die ber ächen im Ge-
räteinneren und das Beschi-
ckungsgut können je nach
Bet rieb nach dem Ausschal-
ten noch sehr heiß sein. Sie
können sich beim Berühren
Verbrennungen zuziehen.
Verwenden Sie tempera-
turfeste Schutzhandschuhe
oder lassen Sie das Gerät
nach dem Abschalten zu-
nächst abkühlen.

Abb. 1
Gerät ausschalten durch Drücken des
Hauptschalters
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Abb. 2 Aufbau
1 ControlCOCKPIT mit kapazitiven Funkti-

onstasten und LCD-Displays (siehe Seite
25)

2 Hauptschalter (siehe Seite 22)
3 Innenraumlüfter (nur bei

SFxx-Geräten)

4 Gitterrost
5 Innenraum
6 Typenschild (verdeckt, siehe Seite 12)
7 Türgriff (siehe Seite 23)
8 Drehknopf mit BestätigungstasteDO
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Abb. 3 Funktion
1 Lüfter
2 Frischluft
3 Vorwärmkammer
4 Luftklappe
5 Abluft

DO
M

IN
IQ

UE
 D

UT
SC

HE
R 

SA
S



0197

Typ: SN 260 F.- Nr .: 0109.0088
230 V~ 14.8 A 50/ 60 Hz 3400 W
DIN12880- Kl .3.1 Nennt emp.: 250 °C

1
2

3

4

5

6

10

8

9

7

memmert    GmbH+Co.KG     D-91126 Schwabach FRG
Äußere Rittersbacher Str. 38              Made in Germany

Abb. 5 Typenschild (Beispiel)
1 Typbezeichnung
2 Betriebsspannung
3 Angewandte Norm
4 Schutzart
5 CE-Konformität mit Nummer der benann-

ten Stelle

6 Herstelleranschrift
7 Entsorgungshinweis
8 Temperaturbereich
9 Anschluss-/Leistungswerte
10 Gerätenummer

Abb. 4 Ethernet-Schnittstelle
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Abb. 6 Abmessungen
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Abb. 7 Konverter Ethernet–USB
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Warnung!
Sie können sich aufgrund des Gew ichts des Geräts verletzen, wenn
Sie versuchen, es allein anzuheben. Zum Tragen von Geräten der
Größen 30 und 55 sind mindestens zwei, bei Geräten der Größe 75,
110, 160 und 260 vier Personen erforderlich. Größere Geräte dürfen
nicht get ragen, sondern nur mit Hubwagen oder Stapler transportiert
werden.

Warnung!
Sie können sich beim Transport und Aufstellen des Geräts
Quetschverletzungen an Händen oder Füßen zuziehen. Tragen
Sie Schutzhandschuhe und Arbeitsschuhe. Fassen Sie das
Gerät unten nur an den Seiten:

Warnung!
Das Gerät könnte umfallen und Sie verletzen. Das Gerät
niemals kippen und nur in aufrechter Posit ion sow ie unbe-
laden t ransport ieren (ausgenommen Standardzubehör w ie
Git terroste oder Bleche). Geräte mit Rollen müssen immer von
mindestens zwei Personen bewegt werden.
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Warnung!
Das Gerät kann aufgrund seines Schwerpunktes nach vorne um-
kippen und Sie oder jemand anderen verletzen. Befest igen Sie das
Gerät immer mit der mitgelieferten Kippsicherung an einer Wand
(siehe Seite 20). Sollte die räumliche Situat ion dies nicht zulassen,
nehmen Sie das Gerät nicht in Bet rieb und öffnen Sie die Tür nicht .
Setzen Sie sich mit dem Memmert -Service in Verbindung (siehe Seite
2).

Abb. 8 Mindestabstände zu Wänden und zur Decke
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Abb. 9 Türen einstellen
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Achtung:

Achtung:

230/115-V-Geräte:

400-V-Geräte:

Abb. 10 Netzanschluss
230/115 V

Abb. 11 400-V-CEE-Verbindung

Abb. 12 Gerät einschaltenDO
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Achtung:

A B

Abb. 13 Tür öffnen und schließen

Warnung!
Bei of fenstehender Tür während des Bet riebs kann das Gerät überhit -
zen und Brandgefahren verursachen. Tür während des Bet riebs nicht
offenstehen lassen.

Warnung!
Sie können bei Geräten ab einer best immten Größe versehent lich im
Gerät eingeschlossen werden und dadurch in Lebensgefahr geraten.
Steigen Sie nicht in das Gerät .
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Warnung!
Beim Beschicken des Geräts mit ungeeignetem Beschickungsgut
können gift ige oder explosionsfähige Dämpfe oder Gase entstehen.
Dadurch kann das Gerät explodieren und können Menschen schwer
verletzt oder vergif tet werden. Das Gerät darf nur mit Materalien
beschickt werden, die beim Erhitzen keine gift igen oder explosions-
fähigen Dämpfe bilden und sich nicht entzünden können (siehe auch
Kapitel „ Best immungsgemäße Verwendung“ auf Seite 8). Wenn
diesbezüglich Zweifel an den Materialeigenschaften bestehen, darf
das Gerät nicht mit ihnen beschickt werden.

Achtung:

SETUP

Abb. 14 Korrekte Platzierung des Beschickungsguts
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11 126 7 8 9 10

Abb. 15 ControlCOCKPIT von Geräten SFxx im Betriebsmodus

1 2 5

10 11 126 7 8 9

Abb. 16 ControlCOCKPIT von Geräten SNxx im Betriebsmodus
1 Aktivierungstaste Temperatursollwertvor-

gabe
2 Anzeige Soll- und Isttemperatur
3 Anzeige Lüfterdrehzahl
4 Aktivierungstaste Einstellung der Lüfter-

drehzahl
5 In den Menümodus wechseln (siehe Seite

34)
6 Aktivierungstaste digitale Rückwärtsuhr

mit Zielzeitangabe, einstellbar von 1 Min
bis 99 Tage (Timer)

7 Ein/Aus-Schalter
8 Anzeige digitale Rückwärtsuhr mit Ziel-

zeitangabe, einstellbar von 1 Min bis 99
Tage

9 Anzeige Luftklappenstellung
10 Aktivierungstaste Luftklappeneinstellung
11 Drehknopf zum Einstellen der Sollwerte
12 Bestätigungstaste (übernimmt die mit

dem Drehknopf gewählte Einstellung)
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Setup

t

°C Einstellung Max Alarm
Solltemperatur

Reglerfehler

Notbetrieb

Abb. 17 Schematische Darstellung Funktionsweise elektronische Temperaturüberwachung
TWW

Abb. 18 Schematische Darstellung Funktionsweise TWB-Temperaturüberwachung (nur bei
Ausrüstung mit einem zweiten Temperaturfühler, Option A6)
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TB
TWWoder TWB

Warnung!
Die ber ächen im Geräteinneren und das Beschickungsgut kön-
nen je nach Betrieb nach dem Ausschalten noch sehr heiß sein. Sie
können sich beim Berühren Verbrennungen zuziehen. Verwenden Sie
temperaturfeste Schutzhandschuhe oder lassen Sie das Gerät nach
dem Abschalten zunächst abkühlen.

d 5

Abb. 19
Temperaturüberwachung hat angesprochen

Abb. 20 Gerät ausschalten
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Warnung!
Nach dem Ent fernen von Abdeckungen können spannungführende
Teile zugänglich sein. Sie können beim Berühren einen St romschlag
erleiden. Störungen, die Eingrif fe in das Geräteinnere erfordern,
dürfen nur von Elekt rofachkräften behoben werden. Dabei ist die
separate Serviceanleitung zu beachten.
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Warnung!
Die ber ächen im Geräteinneren und das Beschickungsgut können
je nach Bet rieb auch nach einem Stromausfall noch sehr heiß sein.
Zudem heizt das Gerät nach Wiederherstellung der St romversorgung
je nach Dauer der Unterbrechung möglicherweise w ieder auf (siehe
unten). Sie können sich beim Berühren Verbrennungen zuziehen.
Lassen Sie das Gerät zunächst abkühlen oder verwenden Sie tempe-
raturfeste Schutzhandschuhe.

Im manuellen Betrieb

Im Betrieb mit digitaler Rückwärtsuhr mit Zielzeitangabe (Timer)g g ( )
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Achtung:

1 2 3 4 5

6 7 8 9 10 11

Abb. 21 ControlCOCKPIT im Menümodus
1 Aktivierungstaste Spracheinstellung
2 Anzeige Spracheinstellung
3 Anzeige Datum und Uhrzeit
4 Aktivierungstaste Einstellung von Datum

und Uhrzeit
5 Zurück in den Betriebsmodus wechseln
6 Aktivierungstaste Setup (Gerätegrundein-

stellungen)

7 Anzeige Setup (Gerätegrundeinstellungen)
8 Anzeige Justierung
9 Aktivierungstaste Justierung
10 Drehknopf zum Einstellen
11 Bestätigungstaste (übernimmt die mit

dem Drehknopf gewählte Einstellung)DO
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SETUP
IP-Adresse Subnetmask

Einheit
Alarm Temp,

Max Alarm

Timer Mode
LA

N 
1:

 1
92

.1
68

.1
.2

33

192.168.1.216

LA
N 

2:
 1

92
.1

68
.1

.2
15

LA
N

 3
: 1

92
.1

68
.1

.2
41

- +- +

     

   

Abb. 22 Betrieb mehrerer Geräte in einem Netzwerk (schematisches Beispiel)
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SETUP
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°
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Alarm Temp
Max Alarm

SETUP
Alarm Temp

Max Alarm

DO
M

IN
IQ

UE
 D

UT
SC

HE
R 

SA
S



160 °.

tTimer°C
/°

F

t

6 
K Tset

Abb. 23 Timer Mode: Timerlaufzeit beginnt erst, wenn ein Toleranzband von ± 3 K um die
Solltemperatur erreicht ist

Blech
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Off
Lesen

ZEIT

ZEIT
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CAL 1
+0,5 K

CAL 3
-0,8 K

CAL 2
+2,6 K

180°C40°C 120°C
0°C

werkseitige Kalibrierung

Abb. 24 Schematisches Bespiel Temperaturkalibrierung

KALIB

C K0,2-
C K0,1+
C K0,2-

Temperatur Cal1

Cal2

Cal3180.0

40.0
100.0

C K0,2-
C K0,1+
C K0,2-

Temperatur Cal1

Cal2

Cal3180.0

40.0
120.0

C K0,2-
C K

C K0,2-

Temperatur Cal1

Cal2

Cal3180.0

40.0
120.0 0,1+
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C K0,2-
C K

C K0,2-

Temperatur Cal1

Cal2

Cal3180.0

40.0
120.0 0,0

122.6 °C

C K0,2-
C K

C K0,2-

Temperatur Cal1

Cal2

Cal3180.0

40.0
120.0 2,6+

120.0 °C
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Achtung:
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Warnung!
Gefahr durch Stromschlag. Vor Reinigungs- und standhal-
tungsarbeiten Netzstecker ziehen.

Warnung!
Sie können bei Geräten ab einer best immten Größe versehent lich im
Gerät eingeschlossen werden und dadurch in Lebensgefahr geraten.
Steigen Sie nicht in das Gerät .

Vorsicht !
Gefahr von Schnit tverletzungen durch scharfe Kanten. Tragen Sie bei
Arbeiten im Geräteinneren Handschuhe.

Warnung!
Nach dem Ent fernen von Abdeckungen können spannung-
führende Teile zugänglich sein. Sie können beim Berühren
einen Stromschlag erleiden. Vor dem Ent fernen von Abde-
ckungen Netzstecker ziehen. Arbeiten im Geräteinneren
dürfen nur von Elekt rofachkräf ten ausgeführt werden.DO
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Abb. 25 Lithiumbatterie entfernen
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Technische Beschreibung nach EN 60601-1-2
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Technische Beschreibung nach EN 60601-1-2

Leitlinien und Herstellererklärung – Elektromagnet ische Aussendung
Der Memmert Sterilisator Typ S.. ist für den Betrieb in der unten angegebenen elektromagnet ischen
Umgebung bestimmt. Der Kunde oder der Anwender des Sterilisators Typ S.. sollte sicherstellen, dass er in
einer solchen Umgebung benutzt wird.
Aussendungs-Messungen Übereinst immung Elektromagnet ische Umgebung - Leitlinien
HF-Aussendungen
nach CISPR11

Gruppe 1 Der Sterilisator Typ S.. verwendet HF-Energie aus-
schließlich zu seiner internen Funkt ion. Daher ist seine
HF-Aussendung sehr gering und es ist unwahrscheinlich,
dass benachbarte elekt ronische Geräte gestört werden.

HF-Aussendungen
nach CISPR11

Klasse B Der Sterilisator Typ S.. ist für den Gebrauch in allen
Einrichtungen einschließlich Wohnbereichen und solchen
bestimmt, die unmit telbar an ein öffentliches
Versorgungsnetz angeschlossen sind, das auch Gebäude
versorgt , die für Wohnzwecke genutzt werden.

Oberschwingungen
nach IEC 61000-3-2

Klasse A

Spannungsschwankungen /
Flicker nach IEC61000-3-3

erfüllt

ANMERKUNG Die Netzimpedanz am Übergabepunkt sollte nach IEC 61000-3-11 höchstens
0.248+ j0.155 Ohm resp. Zsys = 0.29 Ohm betragen.

Leitlinien und Herstellererklärung – Elektromagnet ische Störfest igkeit

Der Memmert Sterilisator Typ S.. ist für den Betrieb in der unten angegebenen elekt romagnetischen
Umgebung bestimmt. Der Kunde oder der Anwender des Sterilisators Typ S.. sollte sicherstellen, dass er in
einer solchen Umgebung benutzt wird.

Störfest igkeits-
prüfungen

IEC 60601
Prüfpegel

Übereinst immungs-
pegel

Elekt romagnet ische Umgebung -
Leitlinien

Ent ladung stat ischer
Elekt rizität (ESD)
nach IEC 61000-4-2

6 kV
Kontaktent ladung

8 kV
Luftent ladung

6 kV
Kontaktent ladung

8 kV
Luftentladung

Fußböden sollten aus Holz oder Beton
bestehen oder mit Keramikfliesen
versehen sein. Wenn der Fußboden mit
synthet ischem Material versehen ist ,
muss die relative Feuchte mindestens
30% betragen.

schnelle t ransiente
elekt rische
Störgrößen/Bursts
nach IEC 61000-4-4

2 kV
für Netzleitungen

1 kV
für Eingangs- und
Ausgangsleitungen

2 kV
für Netzleitungen

1 kV
für Eingangs- und
Ausgangsleitungen

Die Qualität der Versorgungsspannung
sollte der einer typischen Geschäfts- oder
Krankenhausumgebung entsprechen.

Stoßspannung
(Surges)
nach IEC 61000-4-5

1 kV
Gegentaktspannung

2 kV
Gleichtaktspannung

1 kV
Gegentaktspannung

2 kV
Gleichtaktspannung

Die Qualität der Versorgungsspannung
sollte der einer typischen Geschäfts- oder
Krankenhausumgebung entsprechen.

Spannungs-
einbrüche,
Kurzzeitunter-
brechungen und
Schwankungen der
Versorgungs-
spannung nach
IEC 61000-4-11

< 5 % UT
für ½ Periode
(> 95 % Einbruch)

40 % UT
für 5 Perioden
(60 % Einbruch)

70 % UT
für 25 Perioden
(30 % Einbruch)

< 5 % UT
für 5 s
(> 95 % Einbruch)

< 5 % UT
für ½ Periode
(> 95 % Einbruch)

40 % UT
für 5 Perioden
(60 % Einbruch)

70 % UT
für 25 Perioden
(30 % Einbruch)

< 5 % UT
für 5 s
(> 95 % Einbruch)

Die Qualität der Versorgungsspannung
sollte der einer typischen Geschäfts- oder
Krankenhausumgebung entsprechen.

Wenn der Anwender des Sterilisators Typ
S.. fortgesetzte Funkt ion auch beim
Auft reten von Unterbrechungen der
Energieversorgung fordert, wird
empfohlen, den Sterilisator Typ S.. aus
einer unterbrechungsfreien
Stromversorgung zu speisen.

Magnet feld bei der
Versorgungsfreq.
(50/60 Hz)
nach IEC 61000-4-8

3 A/m Nicht anwendbar

ANMERKUNG UT ist die Netzwechselspannung vor der Anwendung des PrüfpegelsDO
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Technische Beschreibung nach EN 60601-1-2

Leit linien und Herstellererklärung – Elekt romagnetische Störfestigkeit

Der Memmert Sterilisator Typ S.. ist für den Betrieb in der unten angegebenen elektromagnet ischen
Umgebung best immt. Der Kunde oder der Anwender des Sterilisators Typ S.. sollte sicherstellen, dass er in
einer solchen Umgebung benutzt wird.

Störfestigkeits-
prüfungen

IEC 60601
Prüfpegel

Übereinstimmungs-
pegel

Elekt romagnetische Umgebung –
Leitlinien

Tragbare und mobile Funkgeräte werden
in keinem geringeren Abstand zum
Sterilisator Typ S.. einschließlich der
Leitungen als dem empfohlenen
Schutzabstand verwendet, der nach der
für die Sendefrequenz geeigneten
Gleichung berechnet wird.

Empfohlener Schutzabstand:
geleitete
HF-Störgrößen
nach IEC 61000-4-6

3 Veff
150 kHz bis 80 MHz

3 Veff

d = 1,2 P

gest rahlte
HF-Störgrößen
nach IEC 61000-4-3

3 V/m
80 MHz bis 2,5 GHz

3 V/m
d = 1,2 P 80 MHz bis 800 MHz

d = 2,3 P 800 MHz bis 2,5 GHz

mit P als der Nennleistung des Senders
in Wat t (W) gemäß Angaben des Sender-
herstellers und d als dem empfohlenen
Schutzabstand in Metern (m).

Die Feldstärke stationärer Funksender ist
bei allen Frequenzen gemäß einer
Untersuchung vor Ort a geringer als der
Übereinstimmungspegel b.

In der Umgebung von Geräten, die das
folgende Bildzeichen t ragen, sind
Störungen möglich.

ANMERKUNG 1 Bei 80 MHz und 800 MHz gilt der höhere Wert.

ANMERKUNG 2 Diese Leit linien mögen nicht in allen Situat ionen zutreffen. Die Ausbreitung von
elektromagnet ischen Wellen wird durch Absorpt ion und Reflexion von Gebäuden, Gegenständen und
Menschen beeinflusst.
a Die Feldstärke stat ionärer Sender, wie z.B. Basisstat ionen von Funktelefonen und mobilen Landfunk-

diensten, Amateurstat ionen, AM- und FM-Rundfunk- und Fernsehsendern, können theoret isch nicht genau
vorherbestimmt werden. Um die elekt romagnetische Umgebung in Folge von stat ionären HF-Sendern zu
ermitteln, ist eine Untersuchung des Standorts zu empfehlen. Wenn die ermit telte Feldstärke am Standort
des Sterilisators Typ S.. den oben angegebenen Übereinstimmungspegel überschreitet, muss der
Sterilisator Typ S.. hinsicht lich seines normalen Betriebs an jedem Anwendungsort beobachtet werden.
Wenn ungewöhnliche Leistungsmerkmale beobachtet werden, kann es notwendig sein, zusätzliche
Maßnahmen zu ergreifen, wie z.B. die Neuorient ierung oder Umsetzung des Sterilisators Typ S..

b Über den Frequenzbereich von 150 kHz bis 80 MHz ist die Feldstärke kleiner als 3 V/m.
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Technische Beschreibung nach EN 60601-1-2

Empfohlene Schutzabstände zwischen t ragbaren und mobilen
HF-Kommunikationseinrichtungen und dem Memmert Sterilisator Typ S..

Der Sterilisator Typ S.. ist für den Betrieb in einer elektromagnetischen Umgebung bestimmt, in der
gestrahlte HF-Störgrößen kontrolliert werden. Der Kunde oder Anwender des Sterilisators Typ S.. kann
helfen, elektromagnetische Störungen dadurch zu verhindern, dass er Mindestabstände zwischen
tragbaren und mobilen HF-Kommunikat ionseinrichtungen (Sendern) und dem Sterilisator Typ S.., wie
unten entsprechend der maximalen Ausgangsleistung der Kommunikationseinrichtung empfohlen, einhält.

Nennleistung
des Senders

W

Schutzabstand gemäß Sendefrequenz
m

150 kHz bis 80 MHz

d = 1,2 P

80 MHz bis 800 MHz

d = 1,2 P

800 Mhz bis 2,5 GHz

d = 2,3 P

0,01 0,12 0,12 0,23
0,1 0,38 0,38 0,73
1 1,2 1,2 2,3

10 3,8 3,8 7,3
100 12 12 23

Für Sender, deren Nennleistung in obiger Tabelle nicht angegeben ist, kann der Abstand unter
Verwendung der Gleichung best immt werden, die zur jeweiligen Spalte gehört , wobei P die Nennleistung
des Senders in Watt (W) gemäß der Angabe des Senderherstellers ist.

ANMERKUNG 1 Bei 80 MHz und 800 MHz gilt der höhere Frequenzbereich.

ANMERKUNG 2 Diese Leit linien mögen nicht in allen Situat ionen zutreffen. Die Ausbreitung von
elekt romagnetischen Wellen wird durch Absorption und Reflexion von Gebäuden, Gegenständen und
Menschen beeinflusst .

Auflistung der zulässigen Leitungen und Leitungslängen

Typ der Anschlußleitung Art der Leitung maximale Leitungslänge
m

LAN Kabel RJ45 CAT 6 2

Achtung! Die Verwendung anderer Leitungen kann zu einer erhöhten
Störaussendung oder einer reduzierten Störfestigkeit des
Memmert Sterilisators Typ S.. führen.
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Name/Anschrift des Ausstellers: Memmert GmbH + Co. KG
Äussere Rittersbacherstraße 38
D-91126 Schwabach
Deutschland

Produktbezeichnung: Sterilisator, Heißluft, Typenreihe SNxx/ SFxx/ SNxx plus/
SFxx plus; UMDNS-Nr. 18-739

Typ: SN…/30/55/75/110/160/260/450/750
SF…/30/55/75/110/160/260/450/750
SN…plus/30/55/75/110/160/260/450/750
SF…plus/ 30/55/75/110/160/260/450/750
Inklusive allem Zubehör

Nennspannung: AC 230 V oder 3 ~ AC 400 V 50 / 60 Hz, alternativ AC 115 V
50/60 Hz

Klasse IIb, nach Richtlinie 93/42/EG, Anhang IX Regel 15 und MEDDEV
2.4/1 Rev. 9 June 2010

Hiermit erklären wir die Konformität der oben genannten Produkte mit der konsolidierten Richtlinie
93/42/EG, Anhang II, Abschnitt 3. Obiges Produkt wurde entwickelt und hergestellt in
Übereinstimmung mit der EU-Richtlinie 93/42/EG.

Benannte Stelle TÜV Rheinland LGA Products GmbH
Tillystr. 2
D-90431 Nürnberg
Deutschland

Benannte Stelle Nr. 0197

QS-Zertifikat HD 60106200 0001 gültig bis 07.12.2020

Konformitätserklärung
gültig bis 07. Dezember 2020

Das bezeichnete Produkt erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EG des Europäischen
Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung bestimmter gefährlicher Stoffe in
Elektro- und Elektronikgeräten. Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser
Konformitätserklärung trägt der Hersteller.

Schwabach, 09.06.2016

(Rechtsverbindliche Unterschrift des Herstellers)
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Memmert GmbH + Co. KG
Willi-Memmert-Straße 90-96 | D-91186 Büchenbach
Tel. +49 9122 925-0 | Fax +49 9122 14585
E-Mail: sales@memmert.com
facebook.com/memmert.family
Die Experten-Plattform: www.atmosafe.net

Sterilisatoren
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